Mustervertrag Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Errichtung einer GmbH bei Einbringung eines Geschäfts (Sachgründung, Einbringung eines Geschäfts)

Heute, den ......sind vor mir, Dr. ......Notar in München, an der Amtsstelle in München, ......anwesend:

1.  

2.  

3.  

4. 

Die Anwesenden erklärten mit dem Ersuchen um Beurkundung folgendes:

I.

Wir errichten hiermit eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung unter der Firma

.......................... mit dem Sitz in Berlin und stellen den Gesellschaftsvertrag gemäß der dieser Urkunde als wesentlicher Bestandteil beigefügten Anlagefest.

II.

Vom Stammkapital der Gesellschaft zu  € haben übernommen:

1. der Gesellschafter ............... €,

2. der Gesellschafter ................€,

3. der Gesellschafter ............... €,

4. der Gesellschafter ............... €.

Die Stammeinlage des ............ wird dadurch geleistet, dass er das von ihm unter der Firma

...................... in Berlin betriebene Unternehmen ............................... nach dem Stand vom 31. Dezember 200... einbringt und zwar aufgrund der zum 31. Dezember 200....aufgestellten hiermit überreichten Bilanz, mit der Maßgabe, dass das Geschäft von diesem Tag ab als für Rechnung der Gesellschaft geführt gilt. Das Aktivvermögen des Unternehmens beträgt ohne Schuldenabzug nach der Bilanz vom 31. Dezember 200. ......... €. Nach Abzug der Verbindlichkeiten von rund .............. € verbleibt ein reiner Wert von mindestens .............. €. Eine Ausgleichung auf einen etwa höheren Wert am Tage der Einlage soll nicht stattfinden. Ergibt sich ein geringerer Wert als ................ €, dann hat ............ den Differenzbetrag zu ............ € als Geldeinlage zu leisten.

Die Gesellschafter .................... leisten ihre Einlage in Geld, und zwar mit einem Viertel vor der

Anmeldung der Gesellschaft zur Eintragung in das Handelsregister und die restlichen drei Viertel unverzüglich nach Aufforderung durch die Geschäftsführung.

III.

Sodann fassen die Gesellschafter folgenden Beschluss:

Zum Geschäftsführer wird hiermit ................ bestellt. Er ist zur Vertretung der Gesellschaft

allein befugt und von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit.

IV.

Die Kosten dieser Urkunde und ihres Vollzugs in Höhe von ca. ..... € trägt die Gesellschaft; etwa darüber

hinausgehende Kosten tragen die Gesellschafter.

Es wird beantragt, beglaubigte Abschrift den Gesellschaftern, der Gesellschaft, dem Amtsgericht - Registergericht -, dem Finanzamt und eine einfache Abschrift der Industrie- und Handelskammer zu erteilen.

V.

Die Beteiligten wurden darauf hingewiesen,

1. dass die Gesellschaft mit beschränkter Haftung als solche erst mit der Eintragung im Handelsregister

entsteht,

2. dass jeder Gesellschafter für einen Fehlbetrag an der Stammeinlage eines anderen Gesellschafters haftet und dass von dieser Haftung keine Befreiung möglich ist,

3. dass bis zur Eintragung der Gesellschaft im Handelsregister die in ihrem Namen Handelnden persönlich haften,

4. dass Gesellschafter und Geschäftsführer sich strafbar machen und der Gesellschaft gegenüber haften,

falls sie zum Zweck der Errichtung der Gesellschaft falsche Angaben gemacht haben.

VI.

Die Beteiligten bevollmächtigen sich hiermit gegenseitig unter Befreiung von den Beschränkungen des § 181 BGB, den Gesellschaftsvertrag abzuändern und entsprechende Anmeldungen zu unterzeichnen, falls dies aufgrund von Beanstandungen des Registergerichts oder der Industrie- und Handelskammer erforderlich sein sollte. Samt Anlage vorgelesen vom Notar, von den Beteiligten genehmigt und unterschrieben:

..............

.............

Gesellschaftsvertrag Anlage

§ 1 Firma und Sitz

Die Firma der Gesellschaft lautet:

Sitz der Gesellschaft ist Berlin.

§ 2 Gegenstand des Unternehmens

Gegenstand des Unternehmens ist die Herstellung elektrotechnischer Apparate aller Art und der Handel

damit. Die Gesellschaft darf branchenähnliche Unternehmen erwerben, sich an solchen beteiligen und alle

Rechtsgeschäfte vornehmen, die im Interesse der Gesellschaft liegen. Die Gesellschaft ist berechtigt,

Zweigniederlassungen im In- und Ausland zu errichten.

§ 3 Dauer und Geschäftsjahr

(1) Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt.

(2) Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. Das erste Geschäftsjahr beginnt mit der Eintragung der Gesellschaft im Handelsregister und endet am 31. Dezember (Rumpfgeschäftsjahr).

§ 4 Stammkapital

Das Stammkapital der Gesellschaft beträgt ............... €.

Hiervon haben übernommen:

1. Name  .....................€,

2. Name ......................€,

3. Name...................... €,

4. Name.......................€.

Das Stammkapital des .............. wurde geleistet, indem der Gesellschafter das gesamte Geschäftsvermögen der Firma ........................ nach der zum 31. Dezember 2001 aufgestellten

Bilanz in die Gesellschaft einbringt. Das Aktivvermögen des Unternehmens beträgt ohne Schuldenabzug

nach der Bilanz vom 31. Dezember 2001 .............. €. Nach Abzug der Verbindlichkeiten von rund

............. € verbleibt ein reiner Wert von mindestens ............... €.

Die Gesellschafter ..................leisten ihre Einlage in Geld, und zwar zu einem Viertel sofort und den Rest auf Anforderung der Geschäftsführung. 

Sachgründungsbericht

Wir, die unterzeichneten Gesellschafter der Firma „..........................“ in Gründung,

erstatten folgenden Sachgründungsbericht:

Der Gesellschafter ...................  leistet die von ihm übernommene Stammeinlage in Höhe von

................ € in voller Höhe durch Einbringung des von ihm unter der Firma „......................“ in

............ betriebenen Einzelunternehmens mit allen Aktiven und Passiven.

Das Unternehmen ist ein Betrieb ........................   . Der Betrieb befindet sich seit dem Jahr ...... in dem langfristig gemieteten Gebäude in ...................... und beschäftigt ...................

Personen. Sowohl die Arbeitnehmer des Betriebs wie der Vermieter haben sich mit der Übernahme

der Verträge durch die Gesellschaft einverstanden erklärt. Der Einbringung wurde die Bilanz vom

31. Dezember 2001 zugrundegelegt. Nach dieser Bilanz beträgt das Aktivvermögen des Unternehmens ohne Schuldenabzug ........... €; nach Abzug der Verbindlichkeiten von rund ............... € verbleibt ein reiner Wert von mindestens ......... €. Die Bilanz zum 31. Dezember 2000 weist für das Geschäftsjahr 2000 einen Umsatz in Höhe von ...... € und einen Reingewinn in Höhe von ...... €, die Bilanz zum 31. Dezember 2001 und für das Geschäftsjahr 2001 einen Umsatz in Höhe von ...... € und einen Reingewinn in Höhe von ...... € aus. Angesichts der sicheren Gewinnerwartungen für die nächsten Jahre kommt der Sachverständige in seinem Bericht zum Ergebnis, dass sich der Wert des Betriebs auf ...... € belaufe. Der Vertrag für die Einbringung des Unternehmens, die Bilanzen für die Jahre 2000 und 2001, die Berichte der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft ...... und des Sachverständigen werden der Anmeldung der Gesellschaft zum Handelsregister beigefügt.

Ort, den ....

